
Protokoll zur Pfarrgemeinderatssitzung am 30.09.2025, St. Georg, 19:30 Uhr 

Anwesend: Lars Albermann, Lauryn Gyan, Anne Habermann, Nikolas Kolmar, Ingo Kunkel, 
Merylin Leskow, Lukas Mersch, Stefanie Seemann, Sonja Senftleben, Adam Songa 

Protokoll: Stefanie Seemann 

Geistlicher Impuls: Nikolas Kolmar   

Tagesordnungspunkt 1: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Folgende Überlegung erfolgte: Ist Anna Kobinger als hauptamtliche Mitarbeiterin ein festes 
Mitglied des Pfarrgemeinderates oder wird sie als Gast eingeladen? Es wird im Pastoralteam 
abgeklärt. 

Das Protokoll wurde genehmigt. 

Tagesordnungspunkt 2: Themen aus der Pastoralraumkonferenz 

-Der Pfarrgemeinderat stimmt dem Beschluss, das Pfarrhaus St. Josef als 
Verwaltungszentrum der künftigen Pfarrei zu nutzen und entsprechend umzubauen, zu. Im 
Wortlaut wurde Folgendes verlesen und in der anschließenden Abstimmung einstimmig 
beschlossen: 

„Der Gesamtpfarrgemeinderat Darmstadt-Eberstadt beschließt in seiner Sitzung am 
30.9.2025, dass - entsprechend Beschluss der Pastoralraumkonferenz - das Pfarrhaus St. 
Josef als Verwaltungszentrum der künftigen Pfarrei umgenutzt und entsprechend umgebaut 
werden soll. Ebenso soll ein barrierefreier Zugang zur Kirche normgerecht hergestellt und 
eine barrierefreie Toilette für Kirchenbesucher geschaffen werden. Dabei ist den 
Erfordernissen des Brandschutzes (insbesondere) im künftigen Verwaltungszentrum und in 
der Kita St. Josef nachzukommen. Entsprechende bauliche Maßnahmen sollen beantragt 
und durch ein Architekturbüro genehmigungsfähig ausgearbeitet werden.“ 

-Die Vorschläge zur Gottesdienstordnung wurden in der Pastoralraumkonferenz besprochen. 

-Das Pfarrmagazin für den gesamten Pastoralraum soll zweimal im Jahr, zum Advent und zu 
Pfingsten erscheinen. Die erste Ausgabe erscheint im Advent 2025. In der Redaktion sitzen 
für Eberstadt Claudia Ehry und Christoph Bäsler. Der Pfarrgemeinderat beschließt, dass die 
erste Ausgabe an alle katholischen Haushalte in Eberstadt/Nieder-Beerbach verschickt wird. 
Ob die nächste Ausgabe an Pfingsten ausgelegt oder gegebenenfalls an die Haushalte 
verteilt wird, soll noch einmal diskutiert werden. Die Reichweite wäre durch Austragen höher 
als eine Auslage in den beiden Kirchen.  

-Zur Namensfindung der neuen Pfarrei wurde ein Team gegründet, dem Christoph Bäsler 
vorsteht. Das Team wird aus je einem Vertreter der einzelnen Gemeinden und einem 



Vertreter der Pastoralraumgruppe „Pfarreientwicklung durch Innovation“ bestehen, da der 
Name einen Bezug zur Vision für die neue Pfarrei haben soll. 

Voraussichtlicher Zeitplan der Namensfindung: 

-1. Halbjahr 2026: 	 Umfrage bei den Gemeindemitgliedern nach Namensvorschlägen 

-Mitte 2026: 	 	 Sichtung der Vorschläge und Erstellung einer Auswahlliste 

-3.Quartal 2026:	 Abstimmung über die Vorschläge der Auswahlliste durch die 
Gemeindemitglieder 

-4.Quartal 2026:	 Einreichung von drei Namensvorschlägen beim Bistum 

Nach der Entscheidung des Bistums wird der Name der neuen Pfarrei im Pfarrmagazin zu 

Pfingsten 2027 veröffentlicht. 

Tagesordnungspunkt 3: Berichte 

Bericht des Seelsorgeteams: 

-Durch den krankheitsbedingten Ausfall von Pfarrer Nowak gab es einige organisatorische 
Schwierigkeiten, welche aber durch die Flexibilität des Pastoralteams und den 
Wortgottesdienstleitern gut kompensiert werden konnten 

-Insgesamt 26 Messdiener, darunter 8-9 aus Eberstadt nahmen am Miniwochenende auf 
dem Jakobsberg teil. Schon nach kurzer Zeit fand eine Vernetzung der Ministranten aus den 
unterschiedlichen Gemeinden statt. Das Wochenende war also ein Erfolg und kam gut an. 

-KJG: Es wurden neue Jugendleiter ausgebildet; am 19.10. findet ein KJG-Gottesdienst statt. 

-Vorplanung Weihnachten: Anna Kobinger hat die Kinderschola übernommen und wird mit 
dieser die diesjährige Krippenfeier um 15.00 Uhr mitgestalten. Es gibt Überlegungen, die 
Krippenfeier in diesem Jahr in St. Georg stattfinden zu lassen, zum einen, weil Frau 
Kobingers Schwerpunkt auf Eberstadt Süd liegt und zum anderen, weil die Christmette um 
17:00 Uhr in St. Georg im letzten Jahr sehr überfüllt war. Damit soll sowohl der 17:00 Uhr 
Gottesdienst, als auch der Gottesdienst „Swinging around“ um 22:00 Uhr in St. Josef 
stattfinden. 

-Die Vorbereitungen zur Erstkommunion 2026 starten. Es sind 15 Kinder angemeldet. 

-Das Infotreffen zur Firmung 2026 hat stattgefunden und die Anmeldephase läuft noch.  

Bericht des Verwaltungsrats St. Georg: 

Der Umbau der Kinderkleiderkammer schreitet voran, hier liegt gerade der 
Hauptschwerpunkt des Verwaltungsrates 

Tagesordnungspunkt 4: Eindrücke aus dem Gemeindeleben 



-in den letzten Wochen gab es mehrere Wortgottesfeiern hintereinander, das führte in der 
Gemeinde jedoch nicht zu Unmut, sondern diese wurden gut angenommen und besucht. 
Ingo Kunkel möchte dem Wortgottesfeier-Team seine Unterstützung anbieten, um über 
Abläufe zu informieren und somit an Sicherheit und Routine zu gewinnen.  

-die Tonanlage knistert. Das sollte im Auge behalten werden, da es sich um eine Vorstufe 
zum totalen Ausfall der Anlage handeln könnte, zu dem es bereits in der Vergangenheit kam. 

-Es kommt gerade vermehrt zu Ballungen von Terminen, wie z.B. Ministunde und 
Zeltlagernachtreffen an gleichen Tagen zu verschiedenen Uhrzeiten. Das stellt Familien 
teilweise vor Herausforderungen. Ingo Kunkel versucht die Termine im Blick zu haben, um 
Dopplungen zu vermeiden. 

Tagesordnungspunkt 5: Verschiedenes 

-als Termin für das Fest der Ehrenamtlichen wurde der 07.02.26 in St. Josef vorsorglich 
geblockt 

-das Fest unter dem Weihnachtsbaum findet am 13.12. statt, ein erstes Vorbereitungstreffen 
gibt es am 21.10. im Haus der Vielfalt. 

-am 05.03.26 findet der Weltgebetstag in St. Josef statt. Das Schwerpunktland ist Nigeria.  

Die nächste PGR-Sitzung ist am 13.11. 

• Protokoll: offen 

• geistlicher Impuls: Merylin Leskow 

Nieder-Beerbach, der 01.10.2025


